
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zürich, 30. April 2019 / MB 
 
 
 
Communiqué Generalversammlung VSED 2019 
 
Der Verband Schweizerischer Einwohnerdienste feiert seinen 70. Geburtstag an seinem 
Gründungsort: der Bundesstadt Bern! 
 
Der Verband wurde am 29. Mai 1949 im Hotel Metropole-Monopole zu Bern mit der Grün-
derversammlung als „Schweizerische Vereinigung der Chefbeamten der kommunalen Ein-
wohnerkontrollen“ aus der Taufe gehoben. In den vergangenen sieben Jahrzenten prägte 
der Schweizerische Dachverband der kommunalen Einwohnerdienste die umwälzenden 
Veränderungen im Fachbereich entscheidend mit. Um die Dienstleistungsorientierung des 
Berufsbildes herauszuheben wurde 2008 der Verbandsname in Verband Schweizerischer 
Einwohnerdienste (VSED) geändert.  
 
Gerade die letzten Jahre der Verbandstätigkeit waren geprägt vom digitalen Fortschritt in-
nerhalb der öffentlichen Verwaltung. So übernahm der VSED 2008 vom Informatik-
Strategieorgan des Bundes die Federführung über das eidgenössische eGovernment-Projekt 
eUmzugCH, für das der Verband bis 2015 verantwortlich war und dieses stetig vorantrieb. 
Nach erfolgreichem Projektabschluss konnte der VSED das Konzept von eUmzug an die 
Schweizerische Informatikkonferenz (SIK) übergeben. In der Folge waren zahlreiche Kanto-
ne in der Lage den digitalen Umzug für ihre Einwohnerinnen und Einwohner einzuführen. Mit 
dem zweiten Platz am Berliner „Zukunftskongress Staat und Verwaltung“ wurde der VSED 
im letzten Jahr international für das eUmzugs-Projekt in der Kategorie Kooperationsprojekte 
der DACH-Länder (Deutschland, Österreich und Schweiz) ausgezeichnet sowie dem eben-
falls zweiten Platz im Publikumsvoting. 
 
In der vom VSED herausgegebenen „Jubiläumsschrift 1949 – 2019“ zählen nebst dem 
Stadtpräsidenten von Fribourg, Thierry Steiert, auch Nationalrat und Stadtpräsident von So-
lothurn, Kurt Fluri sowie Alec von Graffenried, Stadtpräsident von Bern zu den Gratulanten. 
Letzterer wird es auch sein, der nebst der Verbandspräsidentin Carmela Schürmann, die 
rund 200 Mitglieder sowie Gäste aus der ganzen Schweiz und Vertretern aus allen drei 
Staatsebenen am 2. Mai 2019 im Berner Kursaal begrüssen wird.  
 
Nach dem statutarischen Teil am Vormittag folgen am Nachmittag Fachreferate mit den 
Themen Digitalisierung der öffentlichen Verwaltung am Beispiel der Einwohnerdienste (Refe-
rent Herr Dr. rer. oec. Konrad Walser), Transformationsprogramm „DaziT“: Der Weg in die 
Eidgenössische Zollverwaltung (Herr Nicolas Rion) sowie Chancen integrierter Systeme 
(Herr Dr. Simon Zeier).  



 

 
Zum Abschluss der Jubiläumsveranstaltung folgt der Höhepunkt mit einem fachlichen Podi-
umsgespräch mit den ehemaligen Verbandspräsidenten Stephan Wenger (St. Gallen), Franz 
Behrens (Zürich), Walter Huwyler (Zürich) sowie Gabriele Serena (Riva San Vitale). Zusam-
men bringen es diese fünf Persönlichkeiten auf 32 Präsidialjahre an der „Spitze des Melde-
rechts“. Moderiert wird die Runde von Tamara Cantieni, Schauspielerin, Moderatorin und 
Bloggerin aus Zürich; bekannt aus TeleZürich (Boser & Böser) oder ihrer Radiosendung 
„Style“ auf Radio 1. 
 
Der Vorstand des Verbandes Schweizerischer Einwohnerdienste sowie das Organisations-
komitee der Einwohnerdienste der Stadt Bern, heissen die Mitglieder und Gäste aus der 
ganzen Schweiz zu ihrer Jubiläums-Generalversammlung in der Bundesstadt Bern ganz 
herzlich willkommen. 
 
Weitere Informationen unter: https://www.vsed.ch/anlaesse/gv/2019-bern/ 
 

 
 


